
526 17 Algorithmen auf Texten

Tritt nun im Rahmen der Suche beim Vergleich an der Position j
des Musters eine Nichtübereinstimmung auf, dann wird im Muster
auf Position next[j] zurückgegangen. In Abbildung 17–2 ist dies für
das Muster »ABCAAB« mit dem zugehörigen next-Feld dargestellt.
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Der erste Konflikt tritt an Position 4 (die erste Position war 0!) auf
(i = j = 4). Unter Verwendung der Information aus next[j] ergibt
sich als neue Position im Muster j = 1, so dass das Muster wie in
der zweiten Zeile dargestellt positioniert wird. Beim nächsten Schritt
wird sofort wieder ein Konflikt erkannt. Da hier jedoch die Verschie-
bedistanz 0 ist, wird im Muster wieder von vorn begonnen. Im fol-
genden Schritt tritt die Nichtübereinstimmung an Position j = 2 auf,
das next-Feld liefert hierfür den Wert 0. Schließlich kann im vierten
Schritt eine vollständige Übereinstimmung gefunden werden.

In Algorithmus 17.2 ist dieses Prinzip unter Verwendung des zu-
vor berechneten next-Feldes umgesetzt.

Algorithmus 17.2
Knuth-Morris-Pratt algorithm KMPSearch (text, pat)

Eingabe: zu durchsuchender Text text der Länge n,
gesuchtes Muster pat der Länge m

j := 0;
for i := 0 to n− 1 do

while j ≥ 0 ∧ pat[j] 6= text[i] do j := next[j] od;
j := j + 1;
if j = m then return i−m+ 1 fi

od;
return -1
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